
Dossiers und Charaktersteckbriefe zu Die Legenden von Eryndor

�� Cian Corvin
�� Hoher Rat von Solthaven
�� Schattenfürst
�� Schattenläufer
�� Valerius Lightwarden

Figuren &
Charaktere



Ein junger, gewitzter Betrüger und Dieb aus den Gassen von Solthaven. Clever, schnell,
manipulativ — und zutiefst verletzt. Die Lüge, mit der er sein Leben retten will, wird zur Wahrheit,
als echte Magie aus ihm bricht. Sein größter Albtraum ist wahr geworden: Er muss der Held sein.

Aspekt Beschreibung

Alter 24 Jahre

Größe Drahtig, kompakt (ca. 1,70m), kleiner als Valerius

Haare Dunkle, wuschelige, schulterlang oder unordentlich

Augen Dunkelbraun, immer mit List funkeln

Gesicht Scharfe Züge, Fuchs-ähnliches Grinsen, aber selten echt

Narben Alte Narbe auf der Stirn (Kindheitstrauma), mehrere an
Unterarmen

Kleidung Praktisch, abgenutzt, in Braun-Grau-Tönen;
reißverschlissene Lederjacke

Besonderheiten Kleine Taschen überall — für Blendpulver, Münzen, Tricks

�� Cian Corvin
Cian Corvin
Kurzdarstellung

Äußeres Erscheinungsbild

Persönlichkeit & Charakter
Oberflächlich (Maske):



Überlebenskünstler: Lügt instinktiv, bevor er die Wahrheit sagt
Zynisch: Glaubt an gar nichts. "Alles ist Betrug, also warum nicht ich?"
Hedonistisch: Genießt kleine Vergnügungen (gutes Essen, Wein, Sex)
Feige: Verkauft seine Seele für Sicherheit (oder gold)
Witzig: Trocken humorvoller Überlebensmechanismus

Verletzt: Wurde als Kind verlassen/verstoßen
Hoffnungsvoll: Sehnt sich nach Zugehörigkeit, traut sich aber nicht zu träumen
Loyal: Einmal wenn er jemandem vertraut, gibt er alles
Moralisch fragile: Weiß, dass er "falsch" ist, hasst sich aber mehr für die Lügen

Die zentrale Verletzung: Wurde als Kind (ca. 8 Jahre) von seiner Mutter zurückgelassen. Sie gab
ihn weg — "weil er zu viel Ärger machte". Er verinnerlichte die Botschaft: Ich bin Dreck. Niemand
kann mich lieben, wenn er mich wirklich kennt.

Konsequenz: Er entwickelte mehrere Masken. Je nachdem, was nötig ist, spielt er den Bettler, den
charmanten Bastard, den falschen Priester, den treuen Freund. Die echte Identität versteckt er so
tief, dass er sie selbst nicht mehr findet.

Beginnt als Hochstapler in Todesangst
Wird gerettet, indem er die Lüge ausspricht ("Ich bin der Sonnenbote")
Erlebt Liebe zum ersten Mal (durch Valerius' bedingungslosen Schutz)
Am Ende: Muss einsehen, dass die Lüge eine Wahrheit war
Wendepunkt: Die echte Magie bricht aus ihm heraus, um Valerius zu retten

Darunter (Wahrheit):

Innere Wunde

Entwicklung über die Serie
Band 1: Die Lüge & Die Verzweiflung

Band 2: Der Käfig & Das Vertrauen



Ist physisch im Palast gefangen (obwohl er der Auserwählte ist)
Muss seine rohe, zerstörerische Magie kontrollieren lernen
Erste echte Intimität mit Valerius (körperlich und emotional)
Lernt, dass Verletzlichkeit nicht Schwäche ist
Wendepunkt: Valerius liebt den echten Cian, nicht den Propheten

Entdeckt, dass der "heilige" Orden korrupt ist
Nutzt seine Antiheld-Natur (Lügen, Stehlen, Täuschen) zum Überleben
Muss echte Verantwortung übernehmen
Wendepunkt: Transformation vom egoistischen Betrüger zum Anführer

Wird zum Anführer einer Rebellion gegen die Dunkelheit
Lernt, dass Macht nicht Kontrolle bedeutet
Steht mit Valerius als echtes Paar — nicht als Prophet und Paladin

Diebstahl: Meister der leisen Hand, Schlösser knacken, Taschen schneiden
Schauspiel: Kann jede Rolle perfekt spielen, Überzeugungskraft ist sein Werkzeug
Alchemie: Blendpulver, Phosphor, einfache Chemie für Effekte (keine echte Magie, bis
Band 1 Climax)
Überredung: Kann fast jeden überreden, fast alles zu glauben
Leichte Waffen: Kann mit Dolch und Peitsche kämpfen (nicht Sword-Master wie Valerius)

Das Wahre Licht: Kernmagie des Sonnenboten
Nukleares, zerstörerisches Feuer (kein sanfte Heilung)
Können: Monster verbrennen, Material durchschmelzen, Energie projizieren

Band 3: Der Verrat & Die Rebellion

Band 4+: Der Krieg & Das
Erwachsenwerden

Fähigkeiten & Talente
Handwerklich:

Magisch (Enthüllt in Band 1 Climax):



Kosten: Erschöpft ihn schnell, kann den Körper verbrennen, wenn nicht kontrolliert
Nachteil: Die Magie ist chaotisch und unbewusst — er kann sie nicht vollständig
steuern

Wie es beginnt: Valerius rettet Cian vor dem Galgen und hält ihn für heilig
Dynamik: Valerius beschützt bedingungslos, Cian fühlt sich schuldig und geliebt zugleich
Entwicklung: Von gegenseitigem Missverständnis zu echtem Vertrauen
Intimität: Slow Burn in Band 1, echte körperliche Nähe in Band 2+
Das Zentrale: Valerius liebt den echten Cian, nicht den "Propheten"

Sehen Cian als Waffe an, nicht als Person
Wollen ihn kontrollieren für ihre Zwecke
Band 3: Werden zu seinen Feinden

Überleben. Gold. Freiheit.

Nicht wieder verlassen zu werden
Zu beweisen, dass er nicht das "Stück Dreck" ist, das seine Mutter hinterlies
Valerius nicht zu enttäuschen

Beziehungen
Valerius Lightwarden — Der Paladin
(Love Interest)

Der Hohe Rat (Antagonisten)

Motivationen & Triebe
Oberflächlich:

Echt:



Am Ende: Die Welt zu retten, nicht weil es das Richtige ist, sondern weil Valerius daran
glaubt

Trope Anwendung

Fake Identity Behauptet, Prophet zu sein, wird es dann tatsächlich

Hurt/Comfort Braucht ständig Schutz und Beruhigung von Valerius

Forced Proximity Reise mit Valerius in Band 1, dann Hofgefangenschaft in
Band 2

Slow Burn Die Liebe wächst über Vertrauen, nicht Anziehung

Antiheld Hasst Heldentum, wählt es aber trotzdem

Spricht schnell wenn nervös, schleifende Sätze
Trocken humorvolle Zitate unter Druck ("Großartig, ich bin ein Gott. Jemand ruft mir
einen Priester?")
Lügt instinktiv — auch wenn die Wahrheit einfacher wäre
Wird unverhältnismäßig emotional wenn es um Valerius oder Vertrauen geht
Nutz Slang & Gassenjargon — "mate", "verdammt", kurze, gehackte Sätze

1. Magische Kontrolle: Die echte Magie ist chaotisch und zerstörerisch. Er kann sie nicht
vollständig steuern.

2. Emotional nicht belastbar: Bricht schnell unter Druck ab, wenn es um Liebe geht
3. Sozial unfähig: Auf Höfen und in politischen Situationen verliert er sich
4. Körperliche Schwäche: Nicht so stark oder ausdauernd wie Valerius — Magie kostet ihn

schnell Energie
5. Vertrauen: Kann nicht glauben, dass jemand ihn wirklich liebt

Dynamiken & Tropes

Sprachliche Eigenheiten

Schwächen & Grenzen



Phase Ereignis Alter

Kindheit Mutter gibt ihn weg 8

Jugend Leben auf der Straße, Betrug und
Diebstahl

8–18

Frühadulthood Schwindel in der Stadt, ständig knapp
vor dem Galgen

18–24

Serie Beginn Wird beim Betrug erwischt, Valerius
rettet ihn

24

Serie Ende (Band 4) Akzeptiert sein Schicksal, wird
Anführer

28

Cian ist:

Ein Hochstapler mit echtem Herz, das unter Schichten von Zynismus begraben liegt
Schnell, witzig, überlebensfähig — aber nicht unverwundbar
Seine größte Stärke: echte Liebe (wenn er sie zulässt)
Seine größte Schwäche: Angst, nicht geliebt zu werden

Schreiben Sie Cian als:

Verwirrend, widersprüchlich, aber immer konsistent in seinen innersten Motivationen
Jemand, der ständig zwischen Lüge und Wahrheit hin und her springt
Ein Mann, der verzweifelt danach lechzt, von jemandem geliebt zu werden — und Angst
davor hat

Remember: Seine Liebe zu Valerius ist nicht sofort. Sie wächst durch Schutz, Vertrauen,
gegenseitige Verletzlichkeit. Das ist der Kern der Serie.

Lebensphasen

Zusammenfassung für
Schreibprozess

�� Gefällt dir die Welt von Die Legenden von Eryndor?
Die ungekürzten Romane und Bände von H. Sinther findest du auf Amazon &“



Kindle Unlimited!
�� Zur Amazon Autorenseite von H. Sinther (Hier lesen)

https://www.amazon.de/stores/H.-Sinther/author/B0FX17GC33


Der Hohe Rat ist nicht eine einzelne Figur, sondern ein korruptes Machtsystem. Sie sind die
Regenten von Solthaven, angeblich Hüter des Lichts — in Wirklichkeit Opportunisten, die die Krise
nutzen, um ihre Macht zu sichern.

Der Rat besteht aus 7–9 Senatoren, angeführt von einem Großsenator (aktuell: MARCUS THORNE,
~55 Jahre).

Charakter: Glatter Diplomat mit stahlerner Spine
Motivation: Macht. Er sieht den Krieg als Werkzeug, um zu herrschen
Fähigkeit: Manipulation von oben herab

Mercantilisten — Wollen Krieg verlängern, um an Kriegsgewinnen zu verdienen
Militarists — Wollen absolute Kontrolle über die Armee
Orthodoxe — Fanatische Gläubige, aber korrupt
Pragmatisten — Nur interessiert an Stabilität, egal wie diese erreicht wird

�� Hoher Rat von Solthaven
Hoher Rat von Solthaven
Überblick

Struktur & Mitglieder

Großsenator Marcus Thorne

Die übrigen Senatoren (als Ensemble):

Ihre "Wahrheit"



Die Senatoren glauben (oder behaupten), dass:

1. Der Prophet eine Waffe ist, nicht ein Mensch
2. Der Krieg für ihre Machtsicherung nötig ist
3. Sie haben das Recht, über den Propheten zu befehlen
4. Der Nebelriss ist eine Kontrollen-Möglichkeit, keine existenzielle Bedrohung

Fangen Cian ein, begutachten ihn, versuchen zu verstehen, wie man ihn "nutzt"
Wollen ihn trainieren/kontrollieren wie eine Waffe
Versagen kläglich, weil Cians Magie chaotisch ist

Es wird klar, dass sie den Krieg künstlich verlängern
Manche arbeiten möglicherweise mit den Schattenläufer zusammen (Pakt)
Sie versuchen, Cian zu assasinieren oder zu kontrollieren

Werden von der Rebellion gestürzt
Einige sterben, einige fliehen, einige wechseln die Seite

Sehen ihn als Eigentum oder Waffe

Ihre Pläne
Band 1–2: Kontrolle

Band 3: Verrat

Band 4+: Untergang

Dynamiken mit den
Hauptcharakteren
Mit Cian:



Verstehen nicht, dass er unabhängig ist
Unterschätzen seine Antiheld-Natur (Flucht, Betrug)

Respektieren seinen Kampfruf, nicht seine Moral
Versuchen ihn zu korrumpieren oder zu kontrollieren
In Band 3: Wird zum Deserteur für Cian, was sie als Verrat sehen

Der Hohe Rat ist:

Nicht übernatürlich böse — sie sind Menschen mit Motivationen
Gefährlich durch Struktur, nicht individuelle Kraft
Die ultimative Darstellung von "Macht verdirbt"
Ein Kontrastpunkt: Sie zeigen, warum Cians "ethische Grauzone" manchmal richtiger ist
als die "heilige Ordnung"

Schreiben Sie sie als:

Intelligent, aber myopisch
Respektiert in ihren Motivationen, aber moralisch bankrott
Ein System, das zusammenbricht, wenn die richtigen Menschen (Cian + Valerius) dagegen
drücken

Mit Valerius:

Zusammenfassung für
Schreibprozess

�� Gefällt dir die Welt von Die Legenden von Eryndor?
Die ungekürzten Romane und Bände von H. Sinther findest du auf Amazon &
Kindle Unlimited!
�� Zur Amazon Autorenseite von H. Sinther (Hier lesen)

“

https://www.amazon.de/stores/H.-Sinther/author/B0FX17GC33


Der Schattenfürst ist kein Name, sondern eine Funktion. Ein machtvoller Diener des Nebelrisses
, gesandt, um den neu-erwachten Propheten zu finden und zu vernichten.

In Band 1 ist er die körperliche Verkörperung der Dunkelheit — nicht intelligent im Menschlichen
Sinne, aber voller Ziel und Wille.

Er ist nicht greifbar fest. Sein Körper ist:

Halbfest: Wie Nebel, der Form angenommen hat
Dunkel: Ein lebendes Loch im Licht
Verdorben: Überall wo er ist, welken Pflanzen, wird Luft giftig
Augen: Zwei leuchtende Punkte in der Dunkelheit — jegliche Emotion ist unmöglich zu
lesen

Der Schattenfürst hat keine individuelle Persönlichkeit. Er ist:

Ein Werkzeug des Nebelrisses
Ein Jäger mit einem Ziel
Intelligent genug, um zu planen und zu sprechen
Aber ohne echte Gefühle oder Wünsche außer dem Befehl

�� Schattenfürst
Schattenfürst
Definition

Äußeres Erscheinungsbild

Persönlichkeit



Der Nebelriss spürt, dass ein neuer Prophet erwacht ist. Der Schattenfürst wird gesandt, um ihn
zu finden und zu töten.

Er folgt Cian und Valerius durch die Randlande. Er ist vorsichtig (der Prophet ist potenziell
stärker) — also jagt er sie, testet sie, wartet auf die richtige Moment.

In Kapitel 10–11 stellt der Schattenfürst die Falle. Er greift in der Nacht an, mit einer Armee von
Schattenläufern.

Wenn Cian zum ersten Mal sein echtes Licht freisetzt, wird der Schattenfürst massiv beschädigt. Er
ist nicht zerstört (er kann nicht zerstört werden — er ist Teil des Nebelrisses) — aber er ist
geschwächt. Er flieht.

Der Schattenfürst ist nicht "böse" im menschlichen Sinne. Er ist:

Eine Kraft der Natur
Ein Test für Cian
Ein Zeichen, dass die Prophezeiung wahr ist

Sein Auftauchen bestätigt:

1. Der Nebelriss ist intelligent (oder zumindest willensegetrieben)
2. Cian ist wirklich der Prophet (weil der Nebelriss ihn jagd)
3. Der Kampf ist real — nicht abstrakt

Rolle in Band 1
Sein Zweck:

Seine Jagd:

Sein Hinterhalt (Climax):

Sein Niedergang:

Thematik



Der Schattenfürst könnte zurückkehren — entweder:

Derselbe, repariert und wütender
Ein anderer Schattenfürst (vielleicht einer anderen Region)
Als Zeichen, dass der Nebelriss sich weiter dem Kern der Welt nähert

Dies wird in Band 4+ aufgelöst.

Der Schattenfürst ist:

Nicht zu menschlich — Fehlen von Emotion ist sein Merkmal
Ständig präsent als psychologische Bedrohung, nicht nur physisch
Ein Mechanismus für Cians Transformation — sein Kommen erzwingt Cian, echte
Magie zu nutzen
Ein Symbol: Für das, das Cian bekämpfen muss (Dunkelheit, Furcht, die Negation von
Hoffnung)

Schreiben Sie den Schattenfürst als:

Unverständlich und fremd
Bedrohlich, aber nicht melodramatisch
Eine Naturkraft, nicht ein böser Wille (obwohl willensegetrieben)

Rückkehr in zukünftigen Bänden?

Zusammenfassung für
Schreibprozess

�� Gefällt dir die Welt von Die Legenden von Eryndor?
Die ungekürzten Romane und Bände von H. Sinther findest du auf Amazon &
Kindle Unlimited!
�� Zur Amazon Autorenseite von H. Sinther (Hier lesen)

“

https://www.amazon.de/stores/H.-Sinther/author/B0FX17GC33


Schattenläufer sind Menschen (oder waren es einmal), die vom Nebelriss verdorben wurden. Sie
sind nicht Zombies — sie sind lebend, intelligenter, verschlimmert.

Wenn der Nebelriss eine Person berührt oder durchdringt:

1. Der Körper wird physisch transformiert
2. Der Geist wird verdorben (nicht kontrolliert, sondern verdorben)
3. Die Person wird zu einem Agenten der Dunkelheit

Ein Schattenläufer ist:

Halb-verwest: Haut grau, manchmal mit offenen Wunden
Dunkel-durchtränkt: Ein Hauch von schwarzem Nebel um sie
Verdreht: Manchmal physisch deformiert (längere Arme, Hals verbogen, etc.)
Augen: Wie die des Schattenfürsten — leuchtende Punkte ohne Menschlichkeit
Bewegung: Schnell und unnatürlich (zu viele Gelenke, zu flexibel)

�� Schattenläufer
Schattenläufer
Definition

Ursprung

Äußeres Erscheinungsbild

Fähigkeiten



Stärke: Übernatürlich stark (nicht Superman, aber 1,5x normale menschliche Kapazität)
Schnelligkeit: Schneller als Menschen
Regeneration: Können leichte Wunden heilen (aber nicht schwere)
Verderbnis-Aura: Menschen in ihrer Nähe fühlen Hoffnungslosigkeit

Schattenläufer sind nicht seelenlos — aber sie sind verdorben:

Sie können sprechen (manchmal), aber nur mit Effort
Sie können planen (aber simpel)
Sie folgen dem Befehl des Nebelrisses (oder des Schattenfürsten)
Sie können Schmerz empfinden, aber fühlen keine Angst

Das Wahre Licht: Cians Lichtkraft verbrennt sie sofort
Priestermagie: Kann sie schwächen/langsamer machen
Physische Waffen: Normale Schweter/Pfeile wirken, aber es braucht mehrere Treffer

Giftschlangen: Sie sind bereits verdorben
Verhandlung: Sie verstehen nur Befehle

Schattenläufer sind:

Verhalten

Bekämpfung
Was funktioniert:

Was nicht funktioniert:

Zusammenfassung für
Schreibprozess



Die Auswirkungen des Nebelrisses auf individueller Ebene
Tragisch: Sie waren Menschen, sind es aber nicht mehr
Grunts: Nicht wichtig einzeln, aber gefährlich im Schwarm
Ein Horror-Element: Der Gedanke, verdorben zu werden, ist furchtbar

Band 1: Erste Begegnung in zerstörten Dörfern. Valerius kämpft. Cian sieht die Realität
des Krieges.
Band 2–4: Ständig präsent. Manchmal Masse, manchmal einzelne. Zeigen, dass der
Nebelriss keine abstrakte Bedrohung ist — er konsumiert.

Ihre Rolle in der Serie

�� Gefällt dir die Welt von Die Legenden von Eryndor?
Die ungekürzten Romane und Bände von H. Sinther findest du auf Amazon &
Kindle Unlimited!
�� Zur Amazon Autorenseite von H. Sinther (Hier lesen)

“

https://www.amazon.de/stores/H.-Sinther/author/B0FX17GC33


Ein stoischer Paladin des Lichts-Ordens, sein ganzes Leben der Suche nach dem Propheten
gewidmet. Als er Cian findet, erkennt er die "heilige Wärme" — oder das glaubt er zumindest. Was
folgt, ist eine Liebesgeschichte zwischen Idealismus und Realität, zwischen Schwur und Herz.

Aspekt Beschreibung

Alter 29 Jahre

Größe Groß und breitschultrig (ca. 1,95m), dominante Präsenz

Haare Hell bis Blond, kurz geschoren oder zu straffer Zopf

Augen Strahlend blau oder Goldton — durchdringend ehrlich

Gesicht Vernarbtes Profil (Kampfwunden), asymmetrisch, aber
eindeutig hübsch

Körper Muskulös durch jahrzehntelanges Training, Narben wie
Kriegsgeschichten

Kleidung Schwere, silberne Rüstung des Lichts-Ordens; unter der
Rüstung: Einfache Leinen

Aura Ernst, vorsichtig, aber mit verstecktem trockenen Humor

�� Valerius Lightwarden
Valerius Lightwarden
Kurzdarstellung

Äußeres Erscheinungsbild

Persönlichkeit & Charakter



Rechtschaffen: Folgt dem Kodex des Ordens ohne Fragen
Stoisch: Verbirgt Emotion hinter Pflichterfüllung
Loyal: Bis in den Tod, wenn nötig
Kompetent: Ein tödlicher Kämpfer, strategischer Denker
Pflichtbewusst: Sieht die Welt in Schwarz-Weiß

Einsam: Hat so viele Kameraden verloren, dass er Bindungen fürchtet
Suchend: Nach etwas Echtem in einer Welt voller politischer Machenschaften
Verletzlich: Seine Idealisierung des "Propheten" ist eine Flucht vor dem Hier und Jetzt
Humorvoll: Trockene, sarkastische Witze, die selten jemand versteht
Menschlich: Mehr als sein Schwur erlaubt

Die zentrale Verletzung: Valerius hat zu viele Kameraden verloren. Er wurde mit dem Glauben
aufgezogen, dass der "Sonnenbote" kommen würde und alles retten würde. Dieser Glaube ist sein
Rettungsanker — ohne ihn wäre er längst zusammengebrochen.

Konsequenz: Er idealisiert Cian sofort. Er braucht zu glauben, dass Cian heilig ist. Die Wahrheit
(dass Cian ein Betrüger ist) könnte seinen ganzen Glauben zerstören — würde es auch, wenn er
nicht tiefere Wahrheit darunter entdeckt.

Beginnt als überzeugter Gläubiger, der nach dem Propheten sucht
Findet Cian und "erkennt" sofort das heilige Licht
Entwickelt bedingungslose Liebe — nicht zur Person, sondern zur Idee
Am Ende: Entdeckt, dass Cian tatsächlich Magie hat
Wendepunkt: Erkennt, dass sein Glaube wahr war, aber nicht aus den Gründen, die er
dachte

Oberflächlich (Die Rolle):

Darunter (Wahrheit):

Innere Wunde

Entwicklung über die Serie
Band 1: Die Suche & Das Finden



Muss lernen, dass Cian gelogen hat — aber ein echter Prophet ist
Muss den Propheten von dem Menschen trennen
Größte Herausforderung: Seine Liebe zur Person zu wählen, nicht zur Funktion
Erste echte Intimität bedeutet, dass er den Menschen Cian liebt, nicht das Ideal
Wendepunkt: Beichtet Cian, dass er ihn auch geliebt hätte, wenn keine Magie wäre

Der Orden verrät seine Ideale
Verliert seinen Platz im System, gewinnt dafür seine echte Liebe
Wählt Cian über den Schwur
Wendepunkt: Der Bruch ist endgültig — aber befreiend

Wird zu Cians "Rechter Hand" — nicht Untergebener, Partner
Lernt, dass Macht und Ehre nicht das Gleiche sind
Sein Schwert dient jetzt nicht mehr dem Orden, sondern Cian

Meister des Schwertes: Einer der besten Kämpfer des Ordens
Rüstung & Schild: Perfekt trainiert in schwerer Rüstung
Taktik: Kann Schlachten strategisch planen
Überleben: Jahrzehnte Feldtraining — kann mit wenig überleben

Glaubenskommunikation: Kann Menschen inspirieren (aber nicht manipulieren wie
Cian)

Band 2: Die Wahrheit & Das Vertrauen

Band 3: Der Verrat & Die Rebellion

Band 4+: Die Partnerschaft & Das
Erwachsenwerden

Fähigkeiten & Talente
Kämpferisch:

Sozial:



Führung: Natürlicher Anführer durch Beispiel, nicht Manipulation
Verhandlung: Rational, ehrlich — selten erfolgreich gegen Politiker

Erste Hilfe: Auf dem Feld Wunden behandeln, Menschen stabilisieren
Kultisches Wissen: Versteht die Lore des Lichts-Ordens
Reiterfahrung: Hervorragend zu Pferd

Wie es beginnt: Sieht "heiliges Licht" in Cian's Blendgranate (projiziert)
Dynamik: Valerius beschützt bedingungslos, wird Cians "sicherer Hafen"
Wendung: Liebt zuerst das Ideal, dann die echte Person
Intimität: Überlässt die Kontrolle zum ersten Mal (emotional & physisch)
Das Zentrale: Cian lehrt Valerius, dass Verletzlichkeit Stärke ist

Hat ihm Sinn gegeben, aber auch seine Seele eingesperrt
Der Bruch in Band 3 ist schmerzhaft, aber nötig
Er wird zum Deserteur, um Cian zu folgen

Den Propheten finden und beschützen
Den Orden ehren
Die Welt vor der Dunkelheit retten

Persönlich:

Beziehungen
Cian Corvin — Der Prophet (Love
Interest)

Der Lichts-Orden (Mentoren/Antagonisten)

Motivationen & Triebe
Oberflächlich:



Etwas Echtes finden, auf das er vertrauen kann
Nicht allein zu sein
Cian bedingungslos zu lieben, egal wer er ist
Am Ende: Seine eigene Wahl zu treffen, nicht die Wahl des Ordens

Trope Anwendung

Grumpy × Cynical Valerius stoisch, Cian zynisch — komplementär

Forced Proximity Reise zusammen in Band 1, später Käfig des Hofes

Hurt/Comfort Valerius ist der "Pflegerer" — wäscht Cians Füße, gibt
Essen

Slow Burn Liebe entwickelt sich aus Schutz und Vertrauen

Power Couple In Band 3+: Sie stehen zusammen gegen die Welt

Protective/Possessive Sein "Dein" über Cian ist nicht kontrollerisch, sondern
präventiv

Spricht selten, aber jedes Wort zählt
Direkt, ehrlich — kann nicht lügen, auch wenn es strategisch wäre
Trocken humorvolle Ein-Liner ("Großartig. Der Prophet ist betrunken.")
Wird emotionaler, wenn es um Cian geht — kurze, gehackte Sätze
Zitiert den Orden häufig — bis Band 3, dann seltener
Nennt Cian selten beim Namen — "Du", "mein" oder "Prophet" als Zärtlichkeit

1. Sozial unbeholfen: Auf Höfen verliert er sich schnell
2. Blind für Politik: Naive Ansichten über "Gut vs. Böse"
3. Emotional begrenzt: Hat gelernt, nicht zu fühlen — Cian zwingt ihn, das zu verlernen

Echt:

Dynamiken & Tropes

Sprachliche Eigenheiten

Schwächen & Grenzen



4. Körperlich verwundbar: Kann wund sein, wird älter, kann nicht für immer kämpfen
5. Vertrauenskrise: Wenn Cian ihn verlässt, bricht er zusammen

Phase Ereignis Alter

Kindheit In den Orden aufgenommen, Eltern
starben für die Sache

6

Ausbildung Intensives Training, Idealisierung des
"Propheten"

6–16

Dienst Kämpft für den Orden, verliert
Kameraden

16–29

Serie Beginn Findet Cian, glaubt, den Propheten
gefunden zu haben

29

Serie Ende (Band 4) Gibt den Orden auf, wählt Cian über
Pflicht

33

Valerius ist:

Ein stoischer Kämpfer mit tiefem Herzen unter der Rüstung
Seine Liebe ist Schutz, Hingabe, bedingungsloses Vertrauen
Emotional gefangen, bis Cian ihn befreit
Jemand, der lernt, dass Schwüre brechen können — und sollten, wenn die Liebe es
verlangt

Schreiben Sie Valerius als:

Ruhig, aber intensiv in seinen Taten
Jemand, der Liebe durch Handlung zeigt, nicht Worte
Ein Mann, der sein Leben für Cian aufgibt — nicht dramatisch, sondern als Naturgesetz

Remember: Seine tiefste Liebe ist nicht religiös — sie ist sehr persönlich. Cian ist der Erste, für
den er alles aufgeben würde.

Lebensphasen

Zusammenfassung für
Schreibprozess



Seine Überlebensfähigkeit
Sein echtes Lachen (selten, kostbar)
Dass Cian ihn sieht — den Menschen, nicht den Paladin
Seine Verletzlichkeit, wenn er sie zulässt

Bedingunglose Akzeptanz
Stabilität und Vertrauen
Die Bestätigung, dass er nicht der "Dreck" ist, für den er sich hält
Liebe ohne Bedingungen

Valerius zeigt Cian, wie man liebt. Cian zeigt Valerius, wie man lebt.

Extras: Valerius & Cian — Die
Dynamik
Was Valerius an Cian liebt:

Was Cian an Valerius braucht:

Der Kern ihrer Beziehung:

�� Gefällt dir die Welt von Die Legenden von Eryndor?
Die ungekürzten Romane und Bände von H. Sinther findest du auf Amazon &
Kindle Unlimited!
�� Zur Amazon Autorenseite von H. Sinther (Hier lesen)

“

https://www.amazon.de/stores/H.-Sinther/author/B0FX17GC33

